
 
Förderverein GALK e.V. 

Mitgliederversammlung am 17.06.2009, 18.00 Uhr in Schwerin 
Niederschrift 

 
 
Zu TOP 1: Begrüßung - Tagesordnung 
Herr Baumgarten begrüßt die zur Sitzung eingeladenen Gäste und die Mitglieder des 
Vereins und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest. 
Von den eingeladenen Vereinsmitgliedern haben  5  eine Absage mitgeteilt. 
 
Der Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung ohne Änderung zugestimmt. 
 
 
Zu TOP 2 : Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Nach § 7, Ziff.7 der vorliegenden Satzung werden die Beschlüsse der 
Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder gefasst. Alle anwesenden Vereins-Mitglieder sind stimmberechtigt. Die 
Beschlussfähigkeit wird damit von Herrn Baumgarten fest gestellt.  
 
 
Zu TOP 3 : Genehmigung des Protokolls vom 05.09.2008 
Dem Protokoll wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Zu TOP 4 : Vorstellung und Erläuterung der Satzungsneufassung nach Prüfung 
                    durch das Finanzamt Hamburg - Nord 
Herr Baumgarten berichtet über den langwierigen Diskussionsprozess mit dem 
Finanzamt Hamburg – Nord und erläutert die wesentlichen Änderungen in § 2 der 
Satzung “Zweck, Gemeinnützigkeit”.  
In § 2 Abs. 1 der Satzung jetzt heißt es jetzt (Ergänzungen sind unterstrichen):  

a) „ Der Zweck des Vereins ist die Förderung der Gartenkultur und der 
Gartendenkmalpflege, …“ 

b) im ersten Unterabsatz: „Die Förderung der Gartenkultur und der 
Gartendenkmalpflege wird …“ 

c) im zweiten Unterabsatz: „Die Förderung des Naturschutzes wird erreicht 
durch Maßnahmen und Projekte im Bereich der Garten- und Friedhofskultur, 
des… 

d) im vierten Unterabsatz: „Wissenschaft und Forschung wird unterstützt durch 
Förderung und Initiierung von Gutachten, Untersuchungen, Umfragen etc. in 
den Bereichen Garten- und Friedhofskultur, …“ 

Die anwesenden Mitglieder des Vereins nehmen zustimmend Kenntnis. 
 
 
TOP 5 : Vorschlag über Satzungsänderung zu § 8 (siehe Protokoll vom 5.9.09 , 
....         letzter Absatz zu Ziff. 4 + 5 ) 
Nach Diskussion des Vorschlags zu § 8  “Präsidium”, das Präsidium um Beisitzer zu 
erweitern, wurde vereinbart, den Beirat in der jetzigen Zusammensetzung zu 
belassen und z.Zt. keine Satzungsänderung an zu streben. Es sollen erst einmal 



ausreichend Erfahrungen mit der neuen Gremienstruktur abgewartet und 
ausgewertet werden (siehe TOP 8). 
 
 
Zu TOP 6 : Bilanz der Jubiläumstagung in Frankfurt 2008 

Herr Baumgarten berichtet über die sehr aufwändige Vorbereitung sowie den  
erfolgreichen Verlauf der Jahrestagung 2008 in Frankfurt. Er sagt zu, die 
Unterlagen zusammen mit dem Protokoll an alle Mitglieder per Email zu versenden. 
Dem Antrag von Herrn Johannes Blume auf Entlastung des Präsidiums wird  
zugestimmt. 
Zustimmung : 22 Stimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
 
Zu TOP 7 : Diskussion und Beschluss über Haushaltsplan 2009 
Herr Baumgarten erläutert die einzelnen Positionen des Haushalts 2009 für den 
Bereich Einnahmen, den vorgesehenen Ausgaben und geplanten Projekten in 
2009.Die Mitglieder stimmen der Haushaltsplanung 2009 zu.. 
 
 
Zu TOP 8 : Neue Gremienstruktur im DST 
Herr Baumgarten erläutert den bisherigen Weg und die Entwicklung, die zu einer 
Veränderung der Gremienstruktur im DST geführt hat. Siehe hierzu den Auszug aus 
dem Jahresbericht von Herrn Baumgarten zur Jahrestagung in Schwerin - Anlage 1. 
Herr Baumgarten wird gebeten, die neue Struktur als Organigramm an die 
Mitglieder zu verteilen. 
 
 

 Zu TOP 9 : Gegenseitige Mitgliedschaft VSSG und GALK 
Herr Baumgarten berichtet über die ins Auge gefasste gegenseitige kostenfreie 
Mitgliedschaft des Fördervereins GALK e.V. im „Verein Schweizerischer 
Stadtgärtnereinen und Stadtbauämter VSSG“. Er begrüßt in diesem 
Zusammenhang den Geschäftsleiter Herrn Peter Stünzi. Auf Bitte von Herrn 
Baumgarten informiert Herr Stünzi über Aufgaben und Ziele des VSSG in der 
Schweiz. 
Nach Erörterung wird vereinbart, nach der nächsten Satzungsänderung Herrn Peter 
Stünzi als Ehrenmitglied und Vertreter des VSSG in den Förderverein GALK e.V. 
auf zu nehmen. 
 
 

 Zu TOP 10 : Jahrestagung in Essen vom 5. – 8.Mai 2010 
Herr Martin Oldengott und Herr Bernd Schmidt-Knop geben einen Überblick über 
den derzeitigen Stand der Planungen für die GALK-Jahrestagung und den 
gemeinsamen Bundeskongress 2010 in Essen. Tagungsort wird das Gelände von 
„GRÜN UND GRUGA“ sein. 
 
 

 Zu TOP 11 : Anträge: - Stadt Frankfurt, Kostenanteil Catering 2008 
Herr Baumgarten berichtet über die an ihn von Seiten der Stadt Frankfurt heran 
getragene Bitte, dass sich die GALK mit 50% an den Kosten für das Catering 
während des Empfangs der Stadt zu beteiligt. Es wird vereinbart, dass über diesen 



Antrag nach dem Vorliegen des Jahresergebnisses für 2009 beraten u nd 
entschieden wird. 
 
 
Zu TOP 12 : Verschiedenes 
 
Wanderausstellung „ 50 Jahre GALK“: Bis zum jetzigen Zeitpunkt hat sich noch 
keine Stadt für die Übernahme der Wanderausstellung „50 Jahre GALK“ bei Herrn 
Baumgarten gemeldet. Das Büro Herrgen / Frankfurt  hat für alle mitwirkenden 
Städte deren Beiträge auf jeweils eine DVD gebrannt, die den Städten kostenlos 
überlassen und mit einem Dankesschreiben des Präsidenten zugeschickt werden 
soll. 
Alle GALK - Mitgliedsstädte sind noch einmal aufgerufen, sich an Ergänzungen und 
Aktualisierungen weiterhin zu beteiligen. Die Weiterentwicklung der Ausstellung soll 
auf Vorschlag von Herrn Baumgarten der GALK - AK “Gartendenkmalpflege” 
übernehmen. 
 
Wahl der Kassenprüfer : Auf Antrag von Herr Blume wird eine Wahl durchgeführt für 
die Kassenprüfung. Herr Baumgarten bittet Herrn Blume, die Wahlleitung zu 
übernehmen. Dem Vorschlag wird einstimmig gefolgt. 
 
Wahl des/r 1. Kassenprüfers/in : Es wird Frau Elke Hube vorgeschlagen. 
Zustimmung:  22  Stimmen; 1 Stimmenthaltung 
Frau Hube nimmt die Wahl an 
 
Wahl des/r 2. Kassenprüfers/ in : Es wird Herr Stefan Heldmann vorgeschlagen 
Zustimmung :  22  Stimmen; 1 Stimmenthaltung 
Herr Heldmann nimmt die Wahl an 

 
Aktualisierung der Vereins-Mitgliederlisten: Herr Baumgarten bittet um Bekanntgabe 
bei Veränderung von Emailadressen etc. an die Geschäftsstelle. Nach Diskussion ist 
vereinbart worden, die Mitgliederlisten in einfacher Form ohne Bekanntgabe der 
Emailadressen und Telefonnummern an die Mitglieder zu verteilen.  
 
Weitergabe des GALK-Adressenverzeichnisses aller Kommunen und Städte: 
Nach Erörterung ist vereinbart worden, die Gesamtliste nicht mehr an Institutionen 
heraus zu geben, die nicht der GALK , ihren Gremien oder den Berufsverbänden 
angehören.  
 
 
 
 
Für die Niederschrift:                                                                        
  Jutta Westphal                Genehmigt 

     Heiner Baumgarten 

 
Förderverein GALK e.V.- Geschäftsstelle-                                    Präsident 
Hamburg, den 19.November 2009 


